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Büros zum Anschauen
AufdreiStockwerkenundknapp1000Quadratmeternpräsentiert
Neudoerfler Office Systems Ideen für moderne Bürowelten im
neu gestalteten Schauraum am Wiener Schwarzenbergplatz.
Die Eröffnung feierte das Unternehmen mit Fotograf Manfred
BaumannundderPreviewseinesneuenReise-Bildbandessowie
250 prominenten Gästen aus Wirtschaft und Gesellschaft.
www.neudoerfler.com

PROJEKT

Sue Architekten planten Zentrale für W24
Das Wiener Stadtfernsehen W24 arbeitet seit Kurzem in einem modernen Büro-
undStudiokomplex,dervonderGruppeSueArchitektengestaltetwurde.Christian
Ambos, Michael Anhammer und Harald Höller entwarfen in einem alten Indus-
trie-Bau in Penzing ein Loft mit 1500 Quadratmetern Fläche. Entstanden ist eine
offene Fläche, die um einige geschlossene Einheiten ergänzt wurde. Arbeitsinseln
bieten den einzelnen Abteilungen und Aufgabenbereichen ihren klar definierten
Ort. Im Zentrum des Lofts ist der „Dorfplatz“, wo sich das Team zu Redaktions-
sitzungen trifft. www.sue-architekten.at

.

JOBROTATION

BUWOG-Geschäftsführung neu aufgestellt
Daniel Riedl, zuletzt Vorsitzender des Aufsichtsrats,
wechselt als CEO in die Geschäftsführung. Andreas
Holler (im Bild) folgt Gerhard Schuster als Geschäftsfüh-
rer für den Bereich Entwicklung in Wien. Der
Development-Experte war zuletzt in Rumänien für die
Immofinanz tätig. www.buwog.at

MESSE

Ein Salon für den puren Genuss in Dornbirn
Am 26. und 27. Oktober findet die „Gustav“ statt, ein in-
ternationalerSalonfürKonsumkulturderMesseDornbirn.
Die Besucher erwartet eine Vielzahl von interessanten
undhochwertigenProdukten.Angefangenvonerlesenen
kulinarischen Produkten bis hin zu innovativen Mode-
herstellern und Designmöbeln. www.diegustav.com

PRODUKT

Die Vario-Kälte-Serie
Gaggenau, Hersteller moderner
Haushaltsgeräte, präsentiert die
„Vario Kälte-Serie 400“. Die In-
nenräume der Kühl- und Gefrier-
kombinationensowieWeinklima-
schränke sind aus Edelstahl und
werden mit LED beleuchtet. Die
neue Serie ist ab Oktober erhält-
lich. www.gaggenau.at

Wie finden Unternehmen das passende Büro?

Interview
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Neue ÖAMTC-Zentrale im 3. Wiener Bezirk
Das Architekturbüro Pichler &
Traupmann wurde als Sieger im
Wettbewerb um die neue ÖAMTC-
Zentrale in Wien gekürt. Der Entwurf
sieht eine transparente, kreisförmi-
ge Fassade vor. www.pxt.at

PROJEKT

Besucherzentrum wird erweitert
Die Swarovski Kristallwelten werden erweitert, im Mit-
telpunkt steht eine kristalline Parklandschaft. Die Eröff-
nung ist für 2015 geplant, 34 Millionen Euro werden in-
vestiert. ImBild:StefanIsser(Geschäftsführerswarovski
tourism services gmbh) und Markus Langes-Swarovski
(Swarovski Executive Board). www.kristallwelten.at
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„DasBüro isteinkomplexesWerkzeuggeworden.EsgehtbeiWeitemnicht
nur um Standort und Immobilie. Ganzheitlich sollten darüber hinaus die
strukturellen, technischen, sozialen und kulturellen Umsetzungen von
Strategie, Organisation, Kommunikationsbedarf und sozialen Aspekten
betrachtetwerden.DieSuchenachdempassendenBürobeginntmiteinem
klarenBildvomanstehendenBedarf.ZukünftigenEntwicklungenistmitma-
ximaler Flexibilität Rechnung zu tragen. Ein detailliertes Suchprofil
beschreibt das Büro in Bezug auf Flächenbedarf, Ausstattung, Raumkon-
zept, Lage, Standort, Gebäudequalität, technischer Ausstattung und
Services. Nicht zu empfehlen ist es, einfach Standorte zu besichtigen.
Besichtigungstourismus, der ausschließlich dazu dient festzustellen, was
nicht geeignet ist, ist Zeit- und Ressourcenverschwendung. Schauen Sie
sich nur die Immobilien an, die grundsätzlich infrage kommen. Lassen Sie
dabei Ihren Emotionen und Gefühlen freien Lauf und ent-
scheiden Sie, was am besten zu Ihrem Unternehmen
passt.Danach sind die Angebote auf optimale
Flächeneffizienz zu prüfen. In welchem Büro lässt
sich das Raumprogramm am besten umsetzen? In
der nächsten Phase gilt es, Investitionssicherheit zu
schaffen. Sämtliche Investitionen und Kostenaspek-
tesind imDetail zuermittelnund indieEntscheidungs-
vorlage einzuarbeiten. Jetzt kann eine
Grundsatzentscheidung getroffen
werden. In den folgenden
Vertragsverhandlungen helfen
Erfahrung und Marktkenntnis.“

Andreas Gnesda ist
Geschäftsführer

des Team Gnesda

Andreas Gnesda, Team Gnesda

EVENT

Oben, von rechts:
Florian Saiko

(CFO Neudoerfler)
Fotograf Manfred

Baumann,
Helmut Sattler

(CEO Neudoerfler)

Oben: Johnny Logan
singt bei der Eröffnung.
Links: Eine der
zahlreichen
Bürolösungen im
neuen Schauraum

IMMO
insidePREISE

PROJEKTE
EVENTS

VON URSULA HORVATH & ULLA GRÜNBACHER

Infos über News und Events an: immo@kurier.at


